
Verbandsliga Herren
MTV Salzgitter – TuS Bothfeld 1:2
TuS Essenrode – SCE Gliesmarode II 2:0
SCE Gliesmarode II – MTV Salzgitter 0:2
TuS Essenrode – MTV Vienenburg 2:0
MTV Vienenburg – TuS Bothfeld 1:2
TuS Essenrode – MTV Salzgitter 2:0
SCE Gliesmarode II – MTV Vienenburg 0:2
TuS Essenrode – TuS Bothfeld 1:2
SCE Gliesmarode II – TuS Bothfeld 1:2
MTV Vienenburg – MTV Salzgitter 0:2
SG Letter 05 – MTV Diepenau II 2:0
TK Hannover II – TuS Empelde 0:2
TK Hannover II – MTV Diepenau II 0:2
SG Letter 05 – TuS Empelde II 0:2
TK Hannover II – SG Letter 05 2:1
SG Letter 05 – TuS Empelde 0:2
MTV Diepenau II – TuS Empelde II 0:2
TK Hannover II – TuS Empelde II 1:2
MTV Diepenau II – TuS Empelde 0:2

1. TuS Bothfeld 15 23:15 22: 8
2. TuS Essenrode 15 23:11 20:10
3. SCE Gliesmarode II 15 22:13 20:10
4. TuS Empelde 15 20:17 16:14
5. SG Letter 05 15 17:17 16:14
6. TuS Empelde II 15 19:20 16:14
7. TK Hannover II 15 17:19 14:16
8. MTV Vienenburg 15 17:19 12:18
9. MTV Salzgitter 15 15:21 12:18

10. MTV Diepenau II 15 7:28 2:28

Bezirksoberliga Damen
SG Letter 05 – MTV Nordel 2:0
TK Hannover – TuS Empelde 0:2
SG 74 Hannover – MTV Diepenau 0:2
TSV Mesmerode – MTV Diepenau II 1:2
SG Letter 05 – TuS Empelde 0:2
TK Hannover – MTV Nordel 0:2
SG Letter 05 – MTV Diepenau 1:2
TSV Mesmerode – MTV Nordel 0:2
SG 74 Hannover – TuS Empelde 0:2
TK Hannover – MTV Diepenau II 1:2
TK Hannover – MTV Diepenau 0:2
SG Letter 05 – MTV Diepenau II 2:0
SG 74 Hannover – MTV Nordel 2:0
TSV Mesmerode – TuS Empelde 0:2

1. MTV Diepenau 14 26: 5 26: 2
2. TuS Empelde 14 24: 7 22: 6
3. SG 74 Hannover 14 21:13 20: 8
4. SG Letter 05 14 20:11 18:10
5. MTV Diepenau II 14 11:22 8:20
6. TK Hannover 14 10:21 8:20
7. MTV Nordel 14 10:21 8:20
8. TSV Mesmerode 14 4:26 2:26

Regionalliga Herren
TSV Tarp – TSV Schwarzenbeck 3:3
Budokan Lübeck – TSV Schwarzenbeck 5:2
Budokan Lübeck – TSV Tarp 6:1
JG Sachsenwald – TSV Kronshagen 4:3
MTV Vorsfelde – TSV Kronshagen 2:5
MTV Vorsfelde – JG Sachsenwald 4:3
USC Braunschweig – Budokwai Garbsen 5:2
Bramfelder SV – Budokwai Garbsen 4:3
Bramfelder SV – USC Braunschweig 2:5

1. Budokan Lübeck 4 24: 4 8:0
2. USC Braunschweig 4 18: 9 6:2
3. TSV Kronshagen 4 17: 9 6:2
4. JG Sachsenwald 4 14:13 5:3
5. MTV Vorsfelde 4 10:18 4:4
6. Budokwai Garbsen 4 12:15 2:6
7. Bramfelder SV 4 10:18 2:6
8. TSV Tarp 4 8:17 2:6
9. TSV Schwarzenbeck 4 8:18 1:7

Regionalliga Herren
Pumpkins Old. – Mandelsloh Knights 4:2

1. Empelde Maddogs 8 51:32 12
2. Engelbostel Devils 8 35:37 9
3. ERC Bremerhaven 7 43:44 8
4. Pumpkins Oldenburg 4 30:14 6
5. Mandelsloh Knights 7 30:33 5
6. Hannover Hurricanez 6 25:32 4
7. Pumpkins Oldenburg II 4 10:32 0

Landesliga Jugend
Neumünster Diab. – Bissend. Panther 0: 2
Neumünster Diab. – Lüneburg 4: 6
Salt City Lüneburg – Bissend. Panther 2:10
Bissend. Panther II – Neumünst. Diab. 2: 2
Lüneburg – Bissend. Panther II 6: 2
Bissend. Panther – Neumünster Diab. 10: 0

1. Bissendorfer Panther 7 55: 7 13
2. Salt City Lüneburg 8 41:33 12
3. ERC Bremerhaven 6 32:18 9
4. Neumünster Diabolos 10 25:42 7
5. Mandelsloh Knights 6 14:41 2
6. Bissendorfer Panther II 7 13:39 1

Regionalliga Damen
VfL Stade – ETSV Weiche 4:3
Garbsener SC – ETSV Weiche 4:2
Garbsener SC – VfL Stade 2:4
SF Lechtingen – JT Hamburg 2:5
MTV Mellendorf – JT Hamburg 3:4
MTV Mellendorf – SF Lechtingen 6:1
JT Neumünster – Osnabrücker TB 3:4
Bramfelder SV – Osnabrücker TB 5:1
Bramfelder SV – JT Neumünster 6:1

1. Bramfelder SV 4 21: 6 8:0
2. VfL Stade 4 16: 9 7:1
3. JT Hamburg 4 16:12 6:2
4. MTV Mellendorf 4 15:13 4:4
5. Osnabrücker TB 4 13:14 4:4
6. JT Neumünster 4 13:14 3:5
7. Garbsener SC 4 11:15 2:6
8. ETSV Weiche 4 11:16 2:6
9. SF Lechtingen 4 5:22 0:8

Sport vor Ort

Tennis: Die Damen der
TG Osterwald haben sich
in der Verbandsklasse 3:3
vom DT Hameln II ge-
trennt und den Klassener-
halt gesichert. Melanie
Meyer und Sandra Knau-
er sorgten für die Einzel-
punkte. Inga Wieland und
Katja Buttgereit gewan-
nen im Doppel.

*
Kickboxen: Das Kick-Box-
Team Thürkau aus Neu-
stadt besuchte das Muay-
Thai-Seminar in Nien-
burg. Weltmeister Yod-
denchai Sitpholek aus
Thailand zeigte der Wett-
kampf-Mannschaft Tech-
niken des härtesten
Kampfsports, bei dem
Ellbogen, Knie, Faust und
Fuß eingesetzt werden
dürfen. 

*
Fußball: Einen weiteren
Turniererfolg feierten die
F-Junioren des SV Velber
II beim TSV Luthe. Unge-
schlagen und ohne Ge-
gentor siegten die Jungs
von Trainer Ralf Wehr-
bein vor dem TSV Schloß
Ricklingen und der ersten
Mannschaft des Gastge-
bers. Besonders freute
sich der Coach über das
gute Zusammenspiel
und die kompakte Mann-
schaftsleistung. Luca
Naue, Mika Wieczorek,
Jacob Wehrbein, Lauritz
Herpold und Malte En-
gelbracht trugen sich in
die Torschützenliste ein.
Daniel Paulmann im Kas-
ten ließ den gegnerischen
Stürmern keine Chance. 

*
Golf: Früh aufstehen
mussten die Spieler beim
Sonnenwendturnier des
Golf Park Steinhuder
Meer in Mardorf. Um
fünf Uhr ging es los. Am
besten mit dem Modus
Vierer mit Auswahldrive
kamen Matthias Krem-
ser/Marcel Kemm zu-
recht. Sie gewannen mit
23 Punkten die Brutto-
wertung. In der Nettower-
tung siegten Rainer Brei-
tenbach/Jens Becker (GC
Prenden) mit 49 Zählern
vor Franz von
Kampen/Gero Bretz (44)
und Dirk Schulte/Patrick
Oeser (38). gh

In Altwarmbüchen hat
sich Emi Lagerspets vom
TuS Wunstorf mit dem
Schläger keine Blöße gege-
ben und in der Altersklasse
U 22 den Kreismeistertitel
geholt. 

Teamkollege Jakob
Schweer musste sich nach
kraftraubenden Duellen,
unter anderem im Drei-
Satz-Match mit 131 Auf-
schlägen gegen Vereinskol-
lege Lorenz Müller, im
Spiel um Rang drei geschla-
gen geben. Müller gab das
finale Treffen um Platz sie-
ben gegen den Wunstorfer
Tom Ahlgrimm wegen ei-
ner Verletzung am Fuß auf. 

Am zweiten Tag gewan-
nen Müller/Ahlgrimm den
Titel im Doppel.

Sören Vogel vom TK Be-
renbostel hatte nach einem
Freilos in der ersten Runde
nur drei Begegnungen vor
sich. Erst im Endspiel ge-
gen den Wettberger Patrick
Mengel ließ er Federn und
wurde Zweiter. 

Vereinskollegin Kateryna
Aronska (U 17) landete im
Feld von sieben Starterin-
nen auf Platz fünf. TKB-
Starter Manuel Christ (U
17) reichten drei gewonne-
ne Partien zum Triumph. 

In der U 13 erreichten
die Wunstorferinnen Monia
Friedrich und Jasmin
Arendt nach dem sechsten
und siebten Rang im Dop-
pel Position zwei. sdi

Badminton

Lagerspets 
schlägt sich 
zum Titel

Daria Blaschkiewitz aus
Steinhude und Geeske Gen-
rich (Bad Salzdetfurth) ha-
ben bei der 125. Auflage auf
der Kieler Förde überzeugt.
Kurz vor dem Beginn der
Weltmeisterschaft in Cas-
cais (28. Juni) zeigten sie
der Konkurrenz oft den Kiel
ihres 470er-Bootes. In der
Endabrechnung langte es
zu Position vier. 

Blaschkiewitz (Hanno-

verscher Yacht-Club) und
Genrich (Schaumburg-Lip-
pischer SV) entschieden
sich vor der WM für ein Re-
gattatraining. 

Von 27 Teams aus 15 Na-
tionen blieb zunächst Rang
sechs. Das Medal Race, die
Finalregatta der zehn bes-
ten Duos nach sieben Ren-
nen, entschieden die beiden
für sich. „Das gibt uns Auf-
trieb“, sagte Blaschkiewitz. 

Nach drei Tagen mit ei-
nem Erfolg ging es am vier-
ten um den begehrten Ein-
zug unter die besten zehn
Formationen. Das gelang
nach guten Starts mit ei-
nem fünften, zwölften und
ersten Rang. In der ersten
Wettfahrt führte das Duo
dabei bis kurz vor dem Ziel.
Dort traf es auf die letzten
Boote der Männer, die zu-
vor abgelegt hatten, machte

einen taktischen Fehler und
verlor vier Positionen.  

Zum ersten Mal nahmen
Blaschkiewitz/Genrich
dann an einem Medal Race
teil, in das sie als Sechste
gingen. Maximal zwei Plät-
ze konnten sie aufgrund der
Punktabstände und der
doppelten Wertung dieses
Rennens noch aufholen. 

Den Athletinnen vom
Steinhuder Meer glückte

ein Start-Ziel-Sieg. Sie se-
gelten spät an die rechte
Seite der Startlinie und
wählten damit alle Möglich-
keiten für Manöver und die
Seite mit dem optimalen
Wind. „Der Rest war ein-
fach, wir beobachteten die
Gegnerinnen und segelten
ausschließlich auf  Verteidi-
gung.“ Trainer Malte Phi-
lipp lobte: „Es war ein feh-
lerfreies Rennen.“ sdi

Der stattlichen Konkurrenz-Flotte den Kiel gezeigt
Segeln: Kieler Woche – Blaschkiewitz/Genrich gewinnen Medal Race der 470er-Klasse 

Faustball Judo Inlinehockey 

VON STEFAN DINSE

Die Schlammfreunde Nie-
dersachsen 05 haben nur in
der Vorrunde im schotti-
schen Dunoon eine weiße
Weste behalten. Die zwölf
Fußballer aus Mesmerode,
Bokeloh, Hagenburg, Blu-
menau, Peine und Empelde
bekleckerten sich in der Zwi-
schenrunde aber nicht mit
Ruhm – und schieden aus. 

In einer Parkanlage, 100
Kilometer von Glasgow ent-
fernt, trafen sich 48 Mann-
schaften aus aller Welt im
Ringen um die begehrte Tro-
phäe. Schon bei der Bege-
hung vor dem Turnier stellte
sich heraus, dass die künst-
lich angelegten Felder noch
tiefer und schlechter zu be-
spielen waren als die Plätze
bei den WM 2005 und 2006
in Finnland, bei denen die
05-Riege Erfahrungen ge-
sammelt hatte. 

Die Gruppenphase war
für die Schlammfreunde ei-
ne saubere Sache: Einem
7:0-Kantersieg  gegen das
schottische Team „Mac Clu-
res“ folgte ein 5:0 gegen das
englische Team „Unofficial
England“. Im abschließen-
den Gruppenmatch genügte
ein 0:0 gegen das heimische
Team School Michelin zum
Staffelsieg. 

Mit dem bis dahin besten
Torverhältnis avancierten die
Schlammfreunde zum Titel-
favoriten. In der K.-o.-Runde
trafen die Niedersachsen er-

neut auf den Gastgeber. Die
Schotten waren hoch moti-
viert. Sie gingen mit dem
einzigen gelungenen Schuss
bereits nach drei Minuten in
Führung. Gegen diesen
Sonntagstreffer hatte der
umsichtige Keeper Frithjof
Homburg keine Chance. Bis
zur Halbzeit besannen sich
die 05er darauf, Ruhe in die
Partie zu bringen. 

Sie übernahmen in Halb-
zeit zwei das Zepter, lösten
sogar die Zwei-Mann-Ab-
wehr auf und agierten teil-
weise mit vier Stürmern –
vergeblich. Ihnen klebte
nicht allein der Matsch, son-
dern auch das Pech an den
Stiefeln. 

Torschützen für die
Schlammfreunde waren Jörg
Zschetzsche (3), Carsten Lut-

ze (3), Florian Schultz (2), Si-
mon Stolte (2), Jens Hakans-
son (1) und Marc Goslar (1).
Zum Kader gehörten ferner
Jan Zschetzsche, Stefan Eg-
gers, Uwe Heiligmann, Ger-
not Voßler und Teamchef
Kai Schwerdtner. 

Das Finale gewannen die
Fuddy Muckers gegen die
Dunoon Celtic Supporters
Club mit 4:1.

Nicht mit Ruhm bekleckert
Schlamm-Fußball: Internationale Meisterschaft – Aus in Zwischenrunde

Nicht nur
Pech an den
Stiefeln: Die
Schlamm-
freunde 
Carsten 
Lutze (links)
und Jens 
Hakansson
suchen den
Ball beim 5:0
über das
Team 
„Unofficial
England“. 
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